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Train Tray

Bildbeschreibung1)

Eine kontrastreiches, stilisiertes Fotografie von mehreren Bahngleisen, die sich in die Ferne krümmen,
von Betonstrukturen begrenzt und mit Gebäuden und Bäumen im Hintergrund.

Analyse1)

Diese Fotografie präsentiert eine krasse, kontrastreiche Darstellung eines Bahngeländes, die das Alltägliche
ins Abstrakte verwandelt. Die Fotografie wird von den zusammenlaufenden Linien der Bahngleise do-
miniert, die in einem markanten Blauton wiedergegeben sind, der in scharfem Kontrast zu den ocker-
farbenen Betonstrukturen steht, die sie flankieren. Oberleitungen ziehen sich über die Komposition und
fügen eine weitere Ebene linearer Komplexität hinzu. Der Künstler verwendet einen fast solarisierten
Effekt, der den Tonwertbereich bis zum Äußersten ausreizt, was zu einer Fotografie führt, das sowohl
vertraut als auch fremd ist. Der Gesamteffekt besteht darin, die strukturellen Elemente der Eisenbahn
zu isolieren und ihre Geometrie und imposante Präsenz zu betonen.
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000994 - Train Tray

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 01/2013 05/2013 04/2013

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7460 px 3232 px 16

Verhältnis ca. 2.31 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort +48.39129, +10.00176

Titel (Deutsch) Zugablage

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A high-contrast, stylized photograph of multiple train tracks curving into the distance, bordered by concrete structures and with buildings and trees visible in the background.
    
    
      Eine kontrastreiches, stilisiertes Fotografie von mehreren Bahngleisen, die sich in die Ferne krümmen, von Betonstrukturen begrenzt und mit Gebäuden und Bäumen im Hintergrund.
    
    
      This photograph presents a stark, high-contrast depiction of a railway yard, transforming the mundane into the abstract. The photograph is dominated by the converging lines of the train tracks, rendered in a striking blue hue that contrasts sharply with the ochre-toned concrete structures flanking either side. Overhead wires stretch across the composition, adding another layer of linear complexity. The artist employs an almost solarized effect, pushing the tonal range to its extremes, resulting in an photograph that is both familiar and alien. The overall effect is to isolate the structural elements of the railway, emphasizing their geometry and imposing presence.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert eine krasse, kontrastreiche Darstellung eines Bahngeländes, die das Alltägliche ins Abstrakte verwandelt. Die Fotografie wird von den zusammenlaufenden Linien der Bahngleise dominiert, die in einem markanten Blauton wiedergegeben sind, der in scharfem Kontrast zu den ockerfarbenen Betonstrukturen steht, die sie flankieren. Oberleitungen ziehen sich über die Komposition und fügen eine weitere Ebene linearer Komplexität hinzu. Der Künstler verwendet einen fast solarisierten Effekt, der den Tonwertbereich bis zum Äußersten ausreizt, was zu einer Fotografie führt, das sowohl vertraut als auch fremd ist. Der Gesamteffekt besteht darin, die strukturellen Elemente der Eisenbahn zu isolieren und ihre Geometrie und imposante Präsenz zu betonen.
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